
Neue  Homepage  der  Feuerwehr
ist online – jetzt auch Infos
über Einsätze
In den Jahresdienstbesprechungen der Löschgruppen wurde sie
schon  vorgestellt.  Jetzt  ist  die  Gründlich  überarbeitete
Homepage der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergkamen auch
online.  Interessant  ist  für  die  Bürger  der  Menü-Punkt
„Einsätze“. Hier gibt es ab sofort Infos zu Einsätzen. Wie
schnell sie kommen, lässt sich jetzt noch nicht einschätzen.
Nach wie vor gilt: Hilfe zu leisten und im Zweifelsfall Leben
und Sachwerte zu retten, geht vor.

So  ist  am  Mittwoch  schon
nachzulesen,  warum  am
Dienstagabend kurz nach 18 Uhr
in  Weddinghofen  und  Bergkamen
sie Sirenen geheult haben: „Am
frühen Dienstagabend wurden die
Löschgruppen  Mitte  und
Weddinghofen  in  die

Bambergstraße  gerufen.  Ein  Anrufer  hatte  den  Verdacht  auf
einen Kaminbrand gemeldet. Als die Feuerwehr eintraf, sicherte
sie  zunächst  die  Einsatzstelle  ab.  Die  Drehleiter  der
Löschgruppe  Weddinghofen  kontrollierte  den  Kamin  von  oben,
während  weitere  Einsatzkräfte  auch  im  unteren  Bereich  den
Kamin  nach  Schadensmerkmalen  absuchten.  Nachdem  ein  Feuer
ausgeschlossen werden konnte, rückten die Wehrmänner und -
frauen wieder ab.“

Dieser Sirenenalarm hatte wie zu oft eine kleine Diskussion in
der Bergkamener Facebook-Gruppe ausgelöst. Wer dringend Infos
braucht  zu  einem  Feuerwehreinsatz,  kann  ja  auf  die
neugestaltete Homepage schauen. Dort erfährt man auch, wo die
Feuerwehrleute  noch  Hilfe  geleistet  haben.  So  bei  der
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Unterstützung von Rettungskräften bei einem Krankentransport
am gleichen Abend in Rünthe. Am Sonntag gab es einen Öleinsatz
in  Bergkamen-Mitte  und  in  Oberaden  wurde  nach  einem
Wasserrohrbruch  ein  Keller  ausgepumpt.

Sirenenalarm  gibt  es  übrigens  nur  dann,  wenn  bei  einem
wirklich  gravierenden  Einsatz  alle  Feuerwehrleute  eine
Löschgruppe benötigt werden, falls sie zuhause sind und ihren
Funkmelder nicht gehört haben sollten. Wäre dies nicht so,
dann  hätten  bei  den  rund  420  Einsätzen  der  Feuerwehr  im
vergangenen Jahr die Sirenen mindestens ein Mal pro Tag heulen
müssen.

Natürlich werden auch wir weiter zu den großen Einsätzen der
Bergkamener Feuerwehr fahren, wenn es uns irgendwie möglich
ist. Doch auch hier gibt es umfassende Infos nicht sofort. Wir
warten mit unseren Fragen ab, bis der Einsatz beendet ist.
Auch hier gilt: Die Rettungsarbeiten gehen vor!


